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ALLGEMEINE  
SICHERHEITSHINWEISE
Dieses Handbuch ist ein integraler 
Bestandteil der Maschine. Die in die-
ser Anleitung enthaltenen Anweisun-
gen aufmerksam lesen, da sie wichtige 
Informationen über die Sicherheit bei 
Installation, Betrieb und Instandhal-
tung liefern.Spezifische Warnungen 
bezüglich der Positionierung, Instal-
lation, des elektrischen und hydrauli-
schen Anschlusses, der Verwendung 
und Wartung der Maschine finden Sie 
in den entsprechenden Abschnitten in 
dieser Anleitung. Die Maschine ist für 
professionelle Verwendung bestimmt. 
Die in dieser Anleitung enthaltenen 
Anweisungen müssen stets pünktlich 
eingehalten werden. Die Anleitung 
muss an einem sicheren, trockenen 
Ort verwahrt werden, um sie auch in 
Zukunft nachschlagen zu können.
Die Maschine muss von kompeten-
ten Bedienern und wie in dieser An-
leitung beschrieben bedient werden. 
Jede andere Verwendung ist als un-
sachgemäß zu betrachten. Der äqui-
valente gewichtete Schalldruckpegel 
liegt unter 70 dB. Nachdem die Ma-
schine ausgepackt wurde, muss sie 
auf ihren einwandfreien Zustand ge-
prüft werden. Im Fall von Schäden 
oder Zweifeln bezüglich des Inhalts, 
bitte den Kundendienst Carimali kon-
taktieren. Bei der Beförderung der 
Maschine ist Vorsicht geboten, um 
Stöße oder Stürze zu vermeiden, die 
Schäden verursachen könnten.
Bei unbeabsichtigten oder vorsätzli-

chen Beschädigungen an den Räum-
lichkeiten muss die Maschine durch 
qualifiziertes Personal oder durch 
unsere Carimali-Serviceabteilung 
wieder in Betrieb genommen werden.
Im Falle einer versehentlichen oder 
böswilligen Beschädigung des 
Raums, in dem die Maschine instal-
liert ist, muss die erneute Inbetrieb-
nahme Maschine von qualifiziertem 
Personal oder von unserem Carimali-
Kundendienst durchgeführt werden.

 ACHTUNG
Um die Sicherheit des Bedieners 
und der Maschine zu gewährleisten 
ist es strikt untersagt, die Maschine 
auf andere Weise zu betreiben, als 
in dieser Anleitung beschrieben

 ACHTUNG
Der Hersteller verweigert jegliche 
Haftung für Personen- und Sach-
schäden, die durch unsachgemäße 
Verwendung der Maschine und/oder 
unzureichende Instandhaltung zu-
stande kommen.

 ACHTUNG
Immer die vom Hersteller angege-
benen Wartungspläne beachten, 
um Probleme im Betrieb, wie die 
Freisetzung von Fremdkörpern oder 
Rückständen im abgegebenen Ge-
tränk zu vermeiden.
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Die Einzelteile der Verpackung 
(Schachtel, Stoßschutzelemente 
usw.).dürfen.keinesfalls.in.Reichweite.
von Kindern liegen gelassen werden, 
da sie eine potentielle Gefahrenquelle 
darstellen. Die Einzelteile der Verpa-
ckung nicht in der Umwelt freisetzen, 
sondern aufgrund der einschlägigen 
Vorschriften entsorgen.

01

Dieses Symbol auf dem Produkt oder 
auf der Packung bedeutet, dass das 
Produkt nicht als normaler Hausmüll 
betrachtet werden kann, sondern bei 
einer geeigneten Sammelstelle abge-
geben und somit dem Recycling von 
elektrischen und elektronischen Alt-
geräten zugeführt werden muss.

02

Nähere Informationen über das Re-
cycling dieses Produkts erhalten Sie 
bei Ihrer Gemeinde und beim lokalen 
Abfallentsorgungsdienst.
Das Gerät ist nicht für die Installation 
in Räumen mit Wasserstrahl oder in 
der Nähe von Wärmequellen geeig-
net. Auch bei der Reinigung den di-
rekten Kontakt mit Wasser oder an-
deren Flüssigkeiten vermeiden.

 ≥100A  ACHTUNG
Der Anschluss der einphasigen Ver-
sionen dieser Kaffeemaschine ist 
nur in Räumen zulässig, die über ein 
elektrisches System verfügen, das 
eine der Stromaufnahme des Geräts 
angemessene Bezugsimpedanz ga-
rantiert.(Zmax.=.0,043.Ohm).

Die Maschine darf keinen Wetterein-
flüssen ausgesetzt werden (Sonne,  
Regen.usw).

Die Maschine vor Wartungsarbei-
ten oder Kontrollen jeglicher Art vom 
Stromnetz trennen.

 ACHTUNG
Zum Abziehen des Steckers aus der 
Steckdose nicht am Kabel ziehen.

Sollte das Versorgungskabel beschä-
digt sein, muss es vom Hersteller 
oder dessen Kundendienst bzw. Von 
qualifiziertem Personal ausgetauscht 
werden, um jedem Risiko aus dem 
Wege zu gehen.
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Die Maschine darf von Kindern ab 8 
Jahren und von Personen mit redu-
zierten körperlichen, sensorischen 
oder geistigen Fähigkeiten, bzw. 
von Personen, denen es an Erfah-
rung oder der notwendigen Kenntnis 
mangelt, nur unter Aufsicht benutzt 
werden, oder nachdem sie in den 
sicheren Gebrauch der Maschine 
eingewiesen wurden und die damit 
verbundenen Gefahren begriffen ha-
ben. Kinder dürfen ohne Aufsicht von 
geschultem Personal nicht mit dem 
Gerät spielen oder Reinigungs- und 
Wartungsarbeiten durchführen.
Die heißen Teile der Maschine kei-
nesfalls berühren. Die Maschine nicht 
berühren, wenn die Hände oder ande-
re Körperteile feucht oder nass sind. 
Die Maschine keinesfalls in Wasser 
tauchen. Die Maschine gibt Geträn-
ke mit hohen Temperaturen ab. Ach-
ten Sie auf mögliche Verbrennungen 
durch versehentlichen Kontakt mit 
der Warmwasserlanze während des 
Gebrauchs der Maschine.
Im Falle eines Fehlers oder einer 
Fehlfunktion der Maschine ist es not-
wendig, diese auszuschalten und von 
der Stromversorgung zu trennen und 
den Carimali-Service zu kontaktieren.
Der Zugang zu Servicebereichen ist 
nur mit praktischer Erfahrung mit dem 
Gerät, insbesondere in Bezug auf Si-
cherheit und Hygiene, gestattet. Re-
paraturen dürfen ausschließlich von 
einer autorisierten Kundendienst-
stelle des Herstellers vorgenommen 
werden. Stets die Verwendung von 
Originalersatzteilen verlangen. Die 

mangelnde Einhaltung dieser Vor-
schriften kann die Sicherheits der 
Maschine beeinträchtigen.
Bei Kontaktaufnahme mit der nächst-
gelegenen Kundendienststelle bitte 
immer das Maschinenmodell, den 
Typ und die Seriennummer der Ma-
schine angeben. Die Daten sind auf 
dem Typenschild eingeprägt. Falls 
die Maschine abgerüstet werden soll, 
muss sie funktionsuntüchtig gemacht 
werden.

 ACHTUNG
Wenn die Maschine längere Zeit 
stillsteht, führen Sie die erforderli-
chen Wartungsarbeiten durch, bevor 
Sie sie wieder in Betrieb nehmen, 
damit die Maschine wieder in den 
optimalen Betriebszustand versetzt 
werden kann.

 ANMERKUNG
Bei Bedarf oder Arbeitsgängen, die 
in diesem Handbuch nicht beschrie-
ben sind, Kontakt mit der nächst-
gelegenen Kundendienststelle 
aufnehmen oder den Hersteller kon-
taktieren.
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Der Hersteller behält sich das Recht 
vor, aus Gründen der Produktion oder 
des Vertriebs jederzeit technische 
oder ästhetische Änderungen an der 
Maschine und/oder der vorliegenden 
Anleitung vorzunehmen, ohne ver-
pflichtet zu sein, vorausgegangene 
Versionen zu aktualisieren.
Einige Abbildungen des vorliegenden 
Handbuchs können leicht von der tat-
sächlichen Maschine abweichen.
Darüber hinaus wird zu Bearbei-
tungszwecken, außer in Einzelfällen, 
in denen es notwendig ist, das ent-
sprechende Modell anzugeben, in 
diesem Handbuch nur eine Maschi-
nenversion dargestellt.

 ACHTUNG
Bei Störungen infolge der Nichtein-
haltung der obigen Vorschriften ver-
weigert der Hersteller  jegliche Haf-
tung für die dadurch entstandenen 
Schäden.

 ANMERKUNG
Die letzte Version dieses Handbuchs 
kann nach Anmeldung im Kunden-
bereich auf der offiziellen Website 
der Fa.Carimali eingesehen werden. 

 ANMERKUNG
Die Maschine kann nur an Orten in-
stalliert werden, an denen ihre Ver-
wendung und Wartung qualifiziertem 
Personal vorbehalten ist.
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TRANSPORT UND LAGERUNG
Die Schachtel anhand der eigens vorgesehenen Transportgriffe tragen.

 ACHTUNG

Made in Italy

COFFEE MACHINES

  

Made in Italy

COFFEE MACHINES

Made in Italy

COFFEE MACHINES

Made in Italy

COFFEE MACHINES

  

Made in Italy

COFFEE MACHINES

 ACHTUNG

Made in Italy

COFFEE MACHINES

> 0°C

= 30÷70% 
   nicht
   kondensierend

Bei längerer Lagerung bei Temperaturen unter 
2°C muss der Wasserkreis der Maschine vom 
Kunden vorher entleert werden. Die Maschine 
nicht einschalten, bevor sie sich nicht mindes-
tens 1 Stunde lang in einem Raum mit geeig-
neter Temperatur befunden hat. Bei Installation 
in Bereichen mit einer Raumtemperatur von 
über 30°C kann es zu Funktionsstörungen 
kommen.

Sollte der Kunde beschließen, die Maschine nicht mehr zu benutzen, 
muss sie durch Entfernen des Steckers und Durchtrennen des Versor-
gungskabels betriebsunfähig gemacht werden.
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VERPACKUNGSINHALT

VORBEUGENDE KONTROLLEN 
NACH DER AUSGABE

Den einwandfreien Zustand kontrol-
lieren:
●. Außen- und Innenverpackung;
●. Maschinenkomponenten außen 

und innen;
●. Mitgeliefertes Zubehör.

Sollten Schäden oder Unstimmig-
keiten in der Lieferung festgestellt 
werden, müssen diese dem Her-
steller innerhalb von 7 Tagen ab 
Kaufdatum mitgeteilt werden.

Made in Italy

COFFEE MACHINES

03

Maschine

Bedienungsanleitung

Bürste

Dosiereinheit

Kaffeepresse

Filterhalter
Kaffee.Einzeldosis

Doppelter 
Kaffeefilterhalter.

Blindfilter

Doppelter.Kaffeefilter

Einzelner.Kaffeefilter
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POSITIONIERUNG

Die Maschine muss wie folgt aufge-
stellt werden:
●. In geschlossenen Umgebungen 

mit einer Temperatur zwischen 5° 
und 30°C;

●. In einem Abstand von mindes-
tens 150 mm von Wänden oder 
sonstigen Gegenständen, um die 
Lüftung nicht zu behindern; es 
ist wichtig, weder die Belüftungs- 
noch Wärmeableitungsschlitze 
zu blockieren, noch Wasser oder 
Flüssigkeiten jeglicher Art einzul-
leiten.

●. In horizontaler Lage auf einer 
ebenen, stabilen Fläche auf einer 
Höhe über 700 und unter 960 mm.

= 30÷70% 
   nicht
   kondensierend

> 5°C30°C >

>7
00

m
m

 <
96

0m
m

150mm
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Die im Folgenden beschriebenen 
Inhalte und Verfahren sind einem 
qualifizierten Techniker vorbehal-
ten.

ANSCHLUSS AN DAS 
STROMNETZ

Bevor Sie die Maschine an das 
Stromnetz anschließen, vergewis-
sern Sie sich, dass sich der Zünd-
schalter in der Position „0“ befindet 
und die Daten auf dem Typenschild 
mit denen am Netz übereinstimmen.

Der Anschluss an das Stromnetz 
muss von einem qualifizierten 
Techniker unter Einhaltung der ein-
schlägigen Vorschriften vorgenom-
men werden. Verwenden Sie das 
zertifizierte Carimali-Netzkabel.

Bei einer Maschine mit direktem 
Anschluss an die Schalttafel, bei 
der kein Stecker vorhanden ist, si-
cherstellen, dass der Anschluss 
mit einer Vorrichtung ausgestattet 
ist, die alle Pole trennt und die der 
elektrischen Leistung der Maschine 
(siehe Typenschild) entspricht und 
über einen Abstand bei der Öffnung 
der Kontakte einhält, die eine voll-
ständige Trennung mit Überspan-
nungskategorie III ermöglichen.

 GEFAHR
Es ist strikt untersagt, diesen Vor-
gang mit nassen oder feuchten Hän-
den auszuführen.



11

WICHTIG IST:
●. Verwenden Sie das zertifizierte 

Carimali-Netzkabel.
●. Zur elektrischen Sicherheit der 

Maschine muss eine Erdungs-
anlage mit Differentialschalter 
vorgesehen werden  (max IDN = 
30mA).

●. Schließen Sie die Klemme nicht 
an die Erde des Stromvertei-
lungssystems an, da der Schutz-
leiter des Netzkabels nicht als 
Potentialausgleichsleiter angese-
hen wird.

 ACHTUNG
Der Hersteller verweigert jegliche 
Haftung bei Nichteinhaltung der 
obigen Angaben oder für Schäden 
infolge mangelnder Erdung der An-
lage.

Das Bild zeigt ein Beispiel für einen 
Stromanschluss.

05

ANSCHLUSS AN DAS 
WASSERNETZ

Der Anschluss an das Stromnetz 
muss von einem qualifizierten 
Techniker gemäß den einschlägi-
gen Vorschriften erfolgen. 
Das Bild zeigt ein Beispiel für einen 
Wasseranschluss.

06

Ablauf

Zulauf
Wasserfilter

ES IST WICHTIG:
●. Verwenden Sie die Maschine nie-

mals ohne Wasser.
●. Dass der Druck in der Wasser-

versorgung. 6. bar. (0,6. MPa). nicht.
überschreitet. Sollte er höher sein, 
muss ein Druckminderer installiert 
werden.

●. Um eine Beschädigung des Was-
serkreislaufs zu vermeiden, liegt der 
optimale Bereich der Härte des aus 
der Wasserleitung in die Maschine 
eintretenden Wassers zwischen 7 
und 10 französischen Grad.

●. Nur das mit dem Gerät gelieferte 
Rohr und die Armaturen verwen-
den. Es ist verboten, gebrauchte 
Teile zu verwenden.
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●. Für den bestimmungsgemäßen 
Gebrauch der Maschine ist es 
notwendig, einen Entkalkungsfil-
ter.(Weichmacherfilter).mit.einem.
externen Wasserrücklaufsystem 
zu installieren.

MILCHKREISLAUFASCHLUSS

Die Milchtemperatur darf nicht 
über 4°C liegen.

Den Milchbehälter an der  Ausgangs-
leitung des Milkers anschließen.

MILCH

07

KESSELBELADUNG

Dieser Vorgang ermöglicht das Be-
füllen des Wasserkreislaufs für die 
ordnungsgemäße Verwendung der 
Maschine und muss zum Zeitpunkt 
der Installation der Maschine von 
einem qualifizierten Techniker un-
ter Beachtung der im Wartungs-
handbuch angegebenen Angaben 
durchgeführt werden.

Bei den folgenden Starts führt das 
Gerät diese Vorgänge automatisch 
aus.

RESTRISIKEN
Der Hersteller hat alle notwendigen 
Sicherheitsmaßnahmen getroffen, 
um die Unversehrtheit des Bedieners 
während der Benutzung der Maschi-
ne zu gewährleisten.

Dennoch können unter bestimmten 
Umständen/Bedingungen Störungen 
auftreten.

Die möglichen Ursachen dafür sind:
●. Bediener nicht korrekt eingewie-

sen und/oder nicht fachkompe-
tent;

●. Unsachgemäßer Einsatz der Ma-
schine;

●. Verwendung von Nahrungsmit-
teln, deren Haltbarkeitsdatum 
kurz bevorsteht oder bereits über-
schritten wurde;

●. Verwendung von nicht zertifizier-
ten Nahrungsmitteln;

●. Verwendung nicht originaler Er-
satzteile;

●. Vornahme nicht autorisierter Än-
derungen an der Maschine

●. Falsche Instandhaltung der Ma-
schine.
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KENNZEICHNUNG

TYPE:

MODEL: DIVA PRO
400V 3~ 50/60Hz

7000 W
1,3MPa (13bar)
.
.

min.0,10MPa / max 0,60MPa

                       s/n XX123456

CARIMALI S.p.A. - www.carimali.com
Via Industriale, 1 - 24040 Chignolo d’Isola - ITALY

INPUT:

NOMINAL POWER:

COFFEE BOILER PRESS:

.

.

INLET WATER PRESS.

MADE IN ITALY
06/2019

08
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1 EINFÜHRUNG

Diese Anleitung ist ein wesentlicher 
Bestandteil für den Betrieb der 
Maschine. Sie enthält Anweisungen 
und Informationen über die Beförderung 
und den sicheren Betrieb der Maschine.

1.1 VERWENDETE SYMBOLE

 GEFAHR
Weist auf eine schwerwiegende Ge-
fahr für den Bediener hin, die zu 
schweren Verletzungen oder zum 
Tod führen kann.

 ACHTUNG
Weist auf eine potentielle Gefahren-
situation für den Bediener hin, die zu 
schweren Verletzungen führen kann.

 ACHTUNG
Weist auf eine potentielle Gefahren-
situation hin, die zu leichten Verlet-
zungen oder zu Maschinenschäden 
führen kann.

 HINWEIS
Weist auf Anmerkungen oder Vorge-
hensweisen hin, die dem Bediener 
den Betrieb der Maschine erleichtern.

1.2 BENUTZER-TYPOLOGIEN

BENUTZER
Benutzer, der mit dem einfa-
chen Betrieb der Maschine 
betraut ist.

MIT AUFFUELLEN UND 
INSTANDHALTUNG BE-
TRAUTER BEDIENER
Bediener, der mit dem Fül-
len und Entnehmen der Pro-
dukte und des Verbrauchs-
materials betraut ist, sowie 
mit der ordentlichen In-
standhaltung.

QUALITIFIZIERTER 
TECHNIKER
Qualifizierter Techniker, der 
mit der Installation, der  Ein-
stellung, der fortgeschrit-
tenen Bedienung und der 
außerordentlichen Instand-
haltung betraut ist.

CARIMALI-TECHNIKER
Qualifizierter, vom Herstel-
ler autorisierter Techniker, 
der mit der Ausführung 
komplexerer Vorgänge be-
traut ist.



15

1.3 BESTIMMUNGSGEMÄSSE 
 VERWENDUNG

Die Maschine ist nicht für den Ein-
satz im Freien geeignet.

Die Maschine wurde entwickelt und 
gebaut für die Ausgabe von:
● Kaffee;
● Milch;
● Warmes Wasser;
● Dampf.

Die Maschine ist für professionelle 
Verwendung vorgesehen, wie bei-
spielweise:
● Imbissbereiche;
● Tankstellen;
● Bar;
● Coffee Shop;
● Agritour-Betriebe
● Hotels;
● Motels;
● Bed & Breakfast.

1.4 VERNÜNFTIGERWEI-
SEVORHERSEHBARE 
FEHLANWENDUNG

 ACHTUNG
Um die Sicherheits des Bedieners 
und der Maschine zu gewährleisten 
ist es strikt untersagt, die Maschine 
auf andere Weise zu betreiben, als 
in dieser Anleitung beschrieben.
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2 BESCHREIBUNG DER MASCHINE

2.1 ALLGEMEINE MASCHINENBESCHREIBUNG

Das folgende Bild ist ein Beispiel und kann in der Farbe von der Farbe abwei-
chen, die Sie erworben haben.
Die Maschine ist (modular) je nach Erfordernis des Kunden konfigurierbar. 
Nachstehend sind die Hauptkomponenten aufgeführt. Alle Konfigurationen 
können je nach Kundenwunsch mit mehr oder weniger Optionen ausgestattet 
werden.

09

Display

Dampfhahn

Dampfhahn

Kleines
Tassenregal

Tropfschale

Betriebsschalter

Tassenwärmer

Drucktaste zur 
Getränkabgabe

Kaffee-Gruppe

Manometer

Warmwasserrohr

Edelstahlgitter
Wasseranschluss
Wasser ablassen 
und Kessel
entleeren

Taste für die 
Warmwasserdo-
sierung
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2.2 BESCHREIBUNG DER DRUCKTASTE

2.3 BESCHREIBUNG DER ANZEIGE 

10 - Drucktaste für die COF-Version (Kaffee)

11 - Drucktaste COF + LM-Version (Kaffee + Milch)

12

Funktionsmeldungen 
und -menüs

Informationen

Einstellungen

Maschine EIN/AUS

LED-Management 
und Tassenwärmer

Kontinuierliche 
Kaffeeausgabe

Milch

Doppeldosis 
langer Kaffee

Milchkaffee

Einzeldosis 
langer Kaffee

Cappuccino

Doppeldosis 
kurzer Kaffee

Einzeldosis 
kurzer Kaffee

Einzeldosis 
kurzer Kaffee

Doppeldosis 
kurzer Kaffee
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3 TECHNISCHE EIGENSCHAFTEN

3.1 TECHNISCHE DATEN

MERKMALE 2 GRUPPEN 3 GRUPPEN

Stromversorgung 220 / 230 / 240 Vac 1+N 
400 Vac 3+N 400 Vac 3+N

Netzfrequenz 50/60 Hz
Elektrischer Strom 5500 W 7000 W
Elektrische Heizung
Tassenwärmer 100 W 150 W

Leistung Widerstand
Brühgruppe 160 W

Fassungsvermögen 
Wassertank 11 l 16 l

Leistung Widerstand
Dampfkessel

3500 W
4500 W (standard) 6000 W

Volumetrische Pumpe 200 l/h - 165 W
Gewicht 70 kg 88 kg
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Abmessungen in mm

3.2 ABMESSUNGEN
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13 - Maschinenversion mit niedrigen Brühruppen (NT.05537_00_02/2020)
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Abmessungen in mm
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14 - Maschinenversion mit hohen Brühgruppen (NT.05538_00_02/2020)
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4 BEDIENUNGSANLEITUNG

4.1 EINSCHALTEN
Den Hauptschalter im unteren Teil in 
Position “I” bringen.

15

Das Gerät schaltet sich automatisch 
aus und das Display zeigt:

2020-MÄR-30 MON 09:34
AUS

 drücken, um das Gerät einzu-
schalten.

4.2 KESSEL BEFÜLLEN
Beim Einschalten des Kessels zeigt das 
Display die Füllphase der Kessel an.

2020-MÄR-30 MON 09:34
BOILER FILLING

4.3 BEHEIZUNG  
DER KESSEL

Anschließend erlöschen die beleuch-
teten Drucktasten und die Heizphase 
des Kessels wird angezeigt.

2020-MÄR-30 MON 09:34
BOILER HEATING

Etwa 15 Minuten warten, bis der Kes-
sel heiß ist, bevor mit der Abgabe von 
Getränken fortgefahren wird.

 NOTE
COF-Version:
Während des Erhitzens den Dampf-
stab öffnen und ihn nach dem ersten 
austretenden Dampf einige Sekun-
den lang offen lassen, um die Luft 
aus dem Kessel entweichen zu las-
sen.

LM version:
Während des Erhitzens öffnet das 
Milchkreislaufventil von 0 ° bis 95 °C 
und die Barista-Lanze (optional) öff-
net von 50 ° bis 95 °C, um die Luft 
aus dem Kessel austreten zu lassen.
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4.4.2 WASCHEN
 drücken, um auf das Waschmenü 

zuzugreifen.

 

2020-MÄR-30 MON 09:34
REINIGUNG

GROUP 1 CLEANING
GROUP 2 CLEANING
GROUP 3 CLEANING
CAPPUCCINO REINIGUNG

Informationen zum Waschen siehe 
entsprechendes Kapitel

4.4.3 INFORMATIONEN
Auf der Seite INFO werden Daten zu 
Temperaturen und Drücken ange-
zeigt.

2020-MÄR-30 MON 09:34
TEMPERATUREN

124 °C DAMPF
1,2 bar DAMPF
91 °C GROUP 1
92 °C GROUP 2
90 °C GROUP 3
CUPWARMER MEDIUM

●	 Dampfkesseltemperatur.
●	 Dampfkesseldruck.
●	 Temperatur der Brühgruppe 1.
●	 Temperatur der Brühgruppe 2.
●	 Temperatur der Brühgruppe 3.
●	 Temperaturprofil des Tassenwär-

mers.

4.4  MASCHINE BEREIT
Die Maschine ist abgabebereit, wenn 
die Kesseltemperatur erreicht ist. Das 
Display zeigt:

2020-MÄR-30 MON 09:34
BITTE W\x8EHLEN

4.4.1 TASSENWÄRMER/LED
 drücken, um auf die Einstel-

lungen des Tassenwärmers und der 
LEDs zuzugreifen.

2020-MÄR-30 MON 09:34
BITTE W\x8EHLEN

: Drücken, um die seitlichen 
LEDs ein- oder auszuschalten.

: Drücken, um auf das Betriebs-
menü für den Tassenwärmer 
zuzugreifen.

2020-MÄR-30 MON 09:34
BITTE W\x8EHLEN

 = Höchsttemperatur

 = mittlere Temperatur

 = Niedrigsttemperatur

 = Tassenwärmer aus
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4.5 ERSTES WASCHEN
ABGABEKREISLAUF

 ACHTUNG
Reinigen Sie die Maschine bei der 
ersten Inbetriebnahme oder nach 
längerer Inaktivität, um mögliche 
Verunreinigungen in den Kesseln zu 
beseitigen.

16

1. Geben Sie 1,5 Liter Wasser von 
jeder Probenahmestelle ab.

2. Dampf für 1 Minute abgeben.

4.6 ZAPFEN VON GETRÄNKEN
Wenn die Maschine bereit ist, können 
Getränke ausgegeben werden.

4.6.1 KAFFEE-AUSGABE
Den gemahlenen Kaffee in Menge 
und Dosis entsprechend des ge-
wünschten Getränks in den Filterhal-
ter geben und diesen in eine Brüh-
grüppe einsetzen. Eine Tasse unter 

die Brühgruppe stellen und den ge-
wünschten Brühknopf drücken.

17

Die Dosen müssen von einem 
Techniker während der Installa-
tionsphase programmiert werden, 
in der auch die Schulung des Per-
sonals durchgeführt wird.

15 - Programmierte Dosen

Durch Drücken der  Taste wird die 
kontinuierliche Kaffeezubereitung ge-
startet. Erneut zur Beendigung der 
Kaffeeabgabe drücken.

 ANMERKUNG
Für die kontinuierliche Abgabe ist 
jedoch eine vom Hersteller festge-
legte maximale Abgabemenge (ml) 
vorgesehen.
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 ANMERKUNG
Es ist auch möglich, die Abgabe der 
programmierten Dosen nach Be-
lieben zu unterbrechen, indem die 
ausgewählte Taste erneut gedrückt 
wird.

4.6.2 AUSGABE VON HEISSEM 
WASSER

Einen Behälter unter den Heißwas-
serstab stellen und einen Abgabe-
knopf drücken.

18

Die Abgabe endet, wenn die einge-
stellte Dosis erreicht ist.
Die Taste erneut drücken, um die ma-
nuelle Ausgabe zu beenden.

4.6.3 DAMPFABGABE
 (Cool Touch Dampfstab) 
Den Stab mindestens 2 Sekunden-
lang vor der Dampfabgabe öffnen, 
um Wasserkondensat zu entfernen.
Einen Behälter unter den Dampfstab 

stellen und den entsprechenden He-
bel zur Abgabe senken.

19

Den Stab nicht in eine Flüssigkeit 
eingetaucht lassen.

Nach der Abgabe den Dampfstab 
schließen.

20

Beendigung der Abgabe:
●	 Den Behälter entfernen;
●	 Den Stab mit einem feuchten und 

sauberen Tuch abwischen;
●	 Den Hebel einige Male anheben 

und absenken, um eventuelle 
Milchreste in der Düse zu entfer-
nen.
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4.6.4 DAMPFABGABE 
(Barista Dampfstab) 

Einen Behälter unter den Dampfstab 
stellen und zur Abgabe einen Druck-
knopf zur Dampfabgabe drücken.

21

 = heiße Milch

 = Milchschaum

Den Stab nicht in eine Flüssigkeit 
eingetaucht lassen.
Nur den Griff aus Spezialgummi 
verwenden, um den Stab zu be-
wegen und Verbrennungen zu ver-
meiden.
Die Abgabe endet automatisch, wenn 
die eingestellte Temperatur erreicht 
ist.

Beendigung der Abgabe:
●	 Den Behälter entfernen;
●	 Den Stab mit einem feuchten und 

sauberen Tuch abwischen;
●	 Eine der Dampftasten einige Se-

kunden lang gedrückt halten, um 
Milchreste in der Düse zu entfernen.

4.6.5 MILCHABGABE 
(LM-Version) 

Einen Behälter unter den Milchaus-
lauf stellen und einen der Milchabga-
beknöpfe drücken.

22

 = Cappuccino

 = Milchkaffee

 = Milchschaum

Das Display zeigt:

2020-MÄR-30 MON 09:34
H2O: BITTE W\x8EHLEN
Gr1: EXTRASCHAUM
Gr2: BITTE W\x8EHLEN
Bar: BITTE W\x8EHLEN
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4.7 TECHNISCHES MENÜ
Der Zugriff auf das technische Menü 
erfolgt bei ausgeschalteter Maschine.

2020-MÄR-30 MON 09:34
AUS

 drücken, um auf das Menü zu-
zugreifen.
Es erscheint die Aufforderung, das 
Passwort einzugeben.

EINSCHALT PASSWORT
- - - - -1

3 4

5 6 7

2

Das Passwort 22222 eingeben, um 
auf folgende Funktionen zuzugreifen:
●	 Info Reset
●	 Programmierung der Dosierung

2020-MÄR-30 MON 09:34
MENUE

INFO RESET
EINSTELLUNG
SYSTEMMANAGER

 ANMERKUNG
Auf einem beliebigen Bildschirm auf 

 drücken, um zum Startmenü zu-
rückzukehren.

4.7.1 INFO RESET 
Dieses Menü ermöglicht das Ablesen 
der Zähler.

Durch   das Menü INFO RE-

SET wählen und  drücken, um 
darauf zuzugreifen.

2020-MÄR-30 MON 09:34
MENUE

INFO RESET
EINSTELLUNG
SYSTEMMANAGER

Das Menü INFO RESET enthält zwei 
Elemente:
●	 Dosierungsdaten lesen
●	 Systemdaten (nicht zugänglich)

2020-MÄR-30 MON 09:34
MENUE

PRODUKTZ\x8EHLER^AUSLESEN
SYSTEMDATEN

Auf DOSIERUNGSDATEN LESEN 

zugreifen, indem  und Zähler zei-
gen gedrückt wird.

2020-MÄR-30 MON 09:34
PRODUKTZ\x8EHLER^AUSLESEN
PRODUKTZ\x8EHLER A
PRODUKTZ\x8EHLER B
Z\x8EHLER A L\x99SCHEN
Z\x8EHLER B L\x99SCHEN

Es ist auch möglich, auf die Funktio-
nen zum Zurücksetzen des Teilzäh-
lers zuzugreifen.
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Die Anzeigeseiten der A/B-Zähler 
sind identisch.

2020-MÄR-30 MON 09:34
PRODUKTZ\x8EHLER  A/B

GR n     B n
XXXXX

YY

●	 GR n = Nummer der Brühgruppe
●	 B n = Tastennummer
●	 XXXXX = Getränkename
●	 YY = Anzahl der Getränke  

Die Dosistasten drücken, um die ent-
sprechenden Anzahlen anzuzeigen.

Zum Durchblättern der Zähler 
drücken: 
●	 Gesamtdosiszähler X;
●	 Datum des letzten Zurückset-

zens;
●	 Extra Milch;
●	 Brühgruppe 1/2 waschen;
●	 Milchabgabe waschen.

 ANMERKUNG
Die Funktion zum Zurücksetzen der 
Teilzähler	erfordert	eine	Bestätigung	
durch den Benutzer.

4.7.2 SYSTEM MANAGER
Dieses Menü ermöglicht den Zugriff 
auf die Maschineneinstellungen.

Durch   das Menü SYSTEM 

MANAGER wählen und  drücken, 
um darauf zuzugreifen.

2020-MÄR-30 MON 09:34
MENUE

INFO RESET
EINSTELLUNG
SYSTEMMANAGER

Das Menü SYSTEM MANAGER ent-
hält die folgenden Elemente:
●	 Programmierung der Uhr
●	 Service
●	 Alarmverlauf
●	 Displayeinstellung
●	 Maschinenparameter
●	 Password ändern
●	 Test Betriebsbauteile
●	 Kesselablauf
●	 Maschinenkonfiguration
●	 Voreingestellte Konfigurations-

daten
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Programmierung der Uhr
Das Menü PROGRAMMIERUNG 
DER UHR aufrufen

Im Menü durch Drücken von  
durch die einzustellenden Felder blät-
tern.
Die Anzeige der Uhr auf dem Display 

mit    aktivieren/deaktivieren.

PROGRAMMIERUNG 
UHR

YY - MM - DD    DAY HH:MM
-- /  --  /  --       ---  /  -- : --

Den automatischen Start der Maschi-

ne mit   aktivieren/deaktivie-
ren.

PROGRAMMIERUNG 
UHR

UHRZEIT ANZEIGEN
EIN

Den automatischen Start der Maschi-

ne mit   aktivieren/deaktivie-
ren.

PROGRAMMIERUNG 
UHR

AUTOMATISCH 
EIN

Wenn aktiviert, müssen Uhrzeit und 
Tage des automatischen Einschal-
tens der Maschine eingestellt wer-
den..

AUTOMATISCH

EIN             AUS
HH:MM       HH:MM

AUTOMATISCH

RUHETAG
1- AUS
2- AUS
3- AUS

Service
In diesem Programmierabschnitt 
kann nur auf die Einstellung für die 
Waschzeit der Milchabgabe zugegrif-
fen werden.

REINIGUNGSZEIT
FREQUENZ

AUS

Wenn aktiviert, müssen Tag und Uhr-
zeit des Waschens eingestellt wer-
den.
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Verlauf der Alarme
In diesem Abschnitt werden die an 
der Maschine aufgetretenen Alarme 
angezeigt.

Durch   durch die Liste blät-
tern.
Nach dem Beheben des Alarmgrunds 

 drücken.

FEHLERMELDUNGEN

1   X - JJ     YYYYY  Z
YYYY - MM- DD      HH:MM

 ANMERKUNG
Die maximale Anzahl von Alarmen, 
die von der Maschine im Speicher 
gespeichert werden, beträgt 10.

Displayeinstellung
In diesem Menü können die Display-
parameter eingestellt werden.

 drücken, um durch die Elemente 
zu blättern.

Den Displaykontrast durch   
einstellen.

DISPLAY REGULATION

KONTRAST
XX

Das Farbprofil des Displays durch 

  von 1 bis 3 einstellen. 

DISPLAY REGULATION

COLOR PROFILE
X

Die Farbe der LEDs einstellen durch 
Einstellung der Abstufung von Rot, 

Grün und Blau (RGB) mittels   
von 0 auf 100 einstellen.

DISPLAY REGULATION

COLOR PROFILE
X
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Password ändern
In diesem Menü kann das BENUT-
ZERPASSWORD geändert werden.

 ANMERKUNG
Es ist nicht möglich, das Passwort 
für die TECHNISCHE Ebene zu än-
dern.

Das Element BENUTZER wählen 

und  drücken, um auf die Ände-
rung vorzunehmen.    

PASSWORT AENDERN
BENUTZER
MASTER

Das neue Passwort mit den  
-Tasten einstellen.

PASSWORT AENDERN
BENUTZER

XXXXX

Confirm

 ANMERKUNG
Ein	5-stelliges	Passwort	einstellen.

Es	 ist	nicht	möglich,	die	erste	Ziffer	
des Passworts zu ändern.

Zur Bestätigung  drücken.

4.8 AUSSCHALTEN

Zum Ausschalten der Maschine eini-

ge Sekunden lang  gedrückt hal-
ten. Das Display zeigt AUS.

2020-MÄR-30 MON 09:34
AUS

Danach den Hauptschalter im unte-
ren Teil in Position “0” bringen.

23
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5 WARTUNG

  GEFAHR
Instandhaltungs- und Reinigungs-
arbeiten dürfen vom Bediener erst 
ausgeführt werden wenn:
●	 die Maschine abgeschaltet wur-

de
●	 die Stromversorgung der Ma-

schine durch Ziehen des Ste-
ckers aus der Steckdose unter-
brochen wurde;

●	 die Maschine ausreichend ab-
gekühlt ist.

Der Bediener muss stets Schutz-
handschuhe tragen, um Verletzun-
gen zu vermeiden.

 ACHTUNG
Nicht am Versorgungskabel oder an 
der Maschine selbst ziehen, um den 
Stecker aus der Steckdose zu zie-
hen.
Bei Versionen der Maschine mit di-
rektem Anschluss an die Schalttafel 
den Schalter an der Schalttafel betä-
tigen, um die Stromversorgung der 
Maschine zu unterbrechen.

 ACHTUNG
Alle Arbeiten, die den Ausbau von 
Bauteilen der Maschine erfordern, 
müssen von eine qualifizierten Tech-
niker vorgenommen werden.
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VORGANG ART DES 
VORGANGS HÄUFIGKEIT ABSCHNITT

Reinigung Display Von Hand Täglich 5.1.1

Pulizia esterna 
superfici cromate Von Hand Täglich 5.1.2

Pulizia esterna 
superfici macchina Von Hand Täglich 5.1.3

Reinigung des 
Tassenwärmers Von Hand Täglich 5.2

Reinigung der Pulver- 
und	Kaffeebohnen-
behälter

Von Hand Täglich 5.3

Milchabgabe waschen Halbautomatisch
Von Hand Täglich 5.4

5.4.1

Stab waschen
Dampf/ Barista Von Hand Täglich 5.5

5.6

Reinigung Wassertank Von Hand Täglich 5.7

Reinigung externer 
Entkalker-Filter Von Hand Wöchentlich oder 

bei Bedarf 5.8
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5.1 ÄUSSERE REINIGUNG

Keine Lösungsmittel, chlorhaltigen 
oder scheuernden Produkte ver-
wenden. Die Maschine nicht mit di-
rekten Wasserstrahlen reinigen. Die 
Maschine keinesfalls in Wasser oder 
sonstige Flüssigkeiten tauchen.

5.1.1 REINIGEN DES DISPLAYS
Das Display mit einem weichen, tro-
ckenen Tuch reinigen.

24

5.1.2 REINIGUNG VERCHROM-
TER FLÄCHEN

Zur Reinigung verchromter Flächen 
ein weiches Tuch, ein Antistatik-Tuch 
oder dgl. verwenden.

25

5.1.3 REINIGUNG DER OBER-
FLÄCHEN DER MASCHINE

Die Außenseite der Maschine täglich 
mit einem mit Wasser angefeuchte-
ten Tuch reinigen und danach sorg-
fältig abtrocknen.

5.2 REINIGUNG TASSEN-
WÄRMER

Die Auflagefläche der Tassen muss 
sorgfältig gewaschen werden, um die 
Vermehrung von Bakterien zu ver-
meiden.

Das Wärmfeld entfernen, indem die 
Seiten des Vorderteils um 45 ° angeho-
ben werden und es zur Vorderseite der 
Maschine herausgezogen wird.

45°

45°

2

1

1

26

Zum Reinigen benötigte Geräte:
●	 Nicht scheuernder Schwamm;
●	 Heißes Wasser;
●	 Spülmittel.

Das Wärmfeld in umgekehrter Rei-
henfolge wieder einbauen.
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5.3 REINIGUNG DER 
 KAFFEEGRUPPE

Die Reinigung täglich am Ende der 
Arbeitsschicht vornehmen.

 ACHTUNG
Es ist verboten, die Komponenten 
und den Filterhalter in der Geschirr-
spülmaschine zu reinigen.

Im Display des Hauptmenüs   
drücken, um auf das Waschmenü zu-
zugreifen.

2020-MÄR-30 MON 09:34
REINIGUNG

GROUP 1 CLEANING
GROUP 2 CLEANING
GROUP 3 CLEANING
CAPPUCCINO REINIGUNG

Die zu waschende Brühgruppe 1, 2, 
oder 3 wählen und  drücken.
Während des Waschzyklus einer 
Brühgruppe kann Kaffee aus den 
anderen Gruppen abgegeben wer-
den.
Setzen Sie den Blindfilter in den Fil-
terhalter und eine Reinigungsmittel-
tablette ein.

2727

 HINWEIS
Zur Reinigung Carimali Reinigungs-
tabletten (06.00133) verwenden.

 drücken, um mit dem Waschen 
zu beginnen.

2020-MÄR-30 MON 09:34
GRUPPENREINIGUNG X

REINIGUNGSMITTEL EINF\x9AGEN
CLEAN DRUECKEN=START

Nach der Reinigung eine Testabgabe 
vornehmen.



35

5.4 MILCHABGABE 
 WASCHEN
Im Display des Hauptmenüs  
drücken, um auf das Waschmenü zu-
zugreifen.

2020-MÄR-30 MON 09:34
REINIGUNG

GROUP 1 CLEANING
GROUP 2 CLEANING
GROUP 3 CLEANING
CAPPUCCINO REINIGUNG

Waschen der Milchabgabe wählen 
und  drücken.

Den Milchabgabekreislauf an einen Be-
hälter mit CARIMALI-Wasser und Des-
infektionsmittel (06.00136) anschließen. 
Die Anweisungen auf der Desinfektions-
mittelpackung befolgen, um eine korrekte 
Verdünnung zu erzielen. 

H2O+

2828

 drücken, um mit dem Waschen zu 
beginnen.

2020-MÄR-30 MON 09:34
CAPPUCCINO REINIGUNG

REINIGUNGSMITTEL 
EINF\x9AGEN

Am Ende der ersten Waschphase 
den Milchabgabekreislauf an einen 
Behälter mit sauberem Wasser zum 
Spülen anschließen.

H2O

2929

 drücken, um mit dem Waschen 
zu beginnen.

2020-MÄR-30 MON 09:34
CAPPUCCINO REINGUNG

WIEDER REINIGEN
NUR MIT WASSER

CLEAN DRUECKEN=START

Warten, bis die Spülung der Milchab-
gabe abgeschlossen ist.

 ACHTUNG
Wenn der Waschzyklus vor Beendi-
gung unterbrochen wird, muss der 
Vorgang von Anfang an wiederholt 
werden, um sicherzustellen, dass 
die Spülphase abgeschlossen wird.

Nach der Reinigung eine Testabgabe 
vornehmen. 
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5.4.1 MANUELLES WASCHEN 
DER MILCHABGABE

Die Milchabgabe aus ihrem Sitz ent-
fernen.

3030

Die Abdeckung der Milchabgabe entfer-
nen.

3131

Die Anschlussleitungen des Milch-
kreislaufs lösen.

3232

Den Milker abmontieren.

12

3

4

5

3333

 ACHTUNG
Um das Risiko der Kontaminierung 
der ausgegebenen Getränke zu 
vermeiden, muss die Reinigung in 
regelmäßigen Abständen aufgrund 
der in diesem Handbuch gelieferten 
Anleitung vorgenommen werden.

 HINWEIS
Zur Reinigung ist das CARIMALI-
Reinigungsmittel (06.00136) zu ver-
wenden.
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Zur Reinigung erforderliche Hilfs-
mittel:
●	 Flaschenbürste
 (CARIMALI 95.01806);
●	 Warmes Wasser;
●	 Reinigungsmittel.

Alle Bauteile in eine Lösung aus Was-
ser und CARIMALI- Reinigungsmittel 
legen.

34

Die Ausgussdüse des Milkers mit der 
Flaschenbürste reinigen, um eventu-
elle Rückstände zu beseitigen.

Sicherstellen, dass die Bauteile 
vollständig trocken sind, bevor sie 
wieder in die Maschine eingebaut 
werden, um die Vermehrung von 
Bakterien zu vermeiden.

Die Milchabgabe in umgekehrter Rei-
henfolge wieder zusammensetzen.

5.5 DAMPFLANZEN
 WASCHEN
Das Waschen täglich nach Schich-
tende durchführen.
1. Einem 500-ml-Behälter mit kaltem 

Wasser CARIMALI-Flüssigwasch-
mittel (06.00136) hinzufügen. Die 
Dosierungen sind auf dem Pro-
duktetikett angegeben..

2. Den Dampfstab in den Behälter 
einführen und den Dampfhebel 
insgesamt 10 mal heben und sen-
ken (1 Sekunde unten, 10 Sekun-
den oben).

10’’

1’’
1

2
3535

3. Den Dampfstab herausnehmen 
und die Flüssigkeit entsorgen.

4. Den Behälter erneut nur mit kal-
tem Wasser füllen und Schritt 2 
wiederholen.

5. Estrarre la lancia vapore e gettare 
il liquido.

6. Den Vorgang abschließen durch 
dreimaliges Wiederholen des Vor-
gangs aus Schritt 2.

Sicherstellen, dass das Teil in Kon-
takt mit Flüssigkeiten (vom Halte-
gummi bis zur Düse) gründlich ge-
reinigt wurde.
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5.6 WASCHEN DES 
 BARISTA DAMPF STABS

Das Waschen täglich nach Schich-
tende durchführen.

Die Abgabedüse und den Stabkörper 
entfernen, um die Innenteile zu reini-
gen.

3636

Die Teile mit der mitgelieferten Bürste 
und einem Tuch reinigen.

3737

Das Innere des Barista-Stabs mit ei-
nem Tuch reinigen.

3838

Den Stabkörper und die Abgabedüse 
wieder einsetzen.

3939
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5.7 REINIGUNGEN DER 
LANZE  WARMWASSER

Geben Sie eine kleine Dosis Wasser 
ab und trocknen Sie die Lanze mit 
einem trockenen Tuch.

40

Wenn die Reinigung nicht gründlich 
genug ist, diesen Vorgang mehrmals 
wiederholen.

5.8 REINIGUNG SPRÜHKOPF, 
FILTERHALTER UND FILTER

Um weitere Kaffeereste zu entfernen, 
bürsten Sie die Dusche der Kaffee-
gruppe und den Filterhalter mit der 
mitgelieferten Bürste.

4141

4242

Wöchentlich den Sprühkopf entfer-
nen und den Filterhalter und den Fil-
ter gründlich reinigen.

Diesen Vorgang bei kalter Maschi-
ne und Hauptschalter in Position 
“0” ausführen.

4343
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1. Den Sprühkopf durch Lösen der 
Schraube (A) in der Mitte entfer-
nen. Der Block fällt automatisch 
herunter.

A

4444

2. Auch die Dichtung (B) entfernen 
und den O-Ring (C) vom Block lö-
sen.

C

B

4545

3. Einen hohen Behälter mit ca. 500 
ml sehr heißem Wasser vorberei-
ten und eine Tablette Carimali-Rei-
nigungsmittel (06.00133) hinein-
geben.

4. Alle Metallteile ca. 10 Minuten ein-
weichen.

5. Zum Abschluss die Bauteile aus 

dem Behälter nehmen und sie 
unter fließend heißem Wasser ab-
spülen, wobei sie mit der mitgelie-
ferten Bürste abgerieben werden. 

Den Sprühkopf, Filter und Filterhalter 
in umgekehrter Reihenfolge wieder 
zusammensetzen.

 HINWEIS
Zwecks Ersetzen der Dichtungen 
oder anderer Verschleißteile im 
Wartungsplan des Herstellers nach-
schlagen oder den Verschleißzu-
stand der Teile feststellen.
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6 FEHLERSUCHE
Für Fehler oder Situationen, die nicht in diesem Handbuch beschrieben sind, 
oder auf jeden Fall, wenn Sie es für notwendig halten, wenden Sie sich bitte 
an den technischen Dienst.

STÖRUNG MÖGLICHE URSACHE MÖGLICHE ABHILFE

Das Gerät schaltet sich 
nicht ein 

(Anzeige aus).

Fehlerhafter elektrischer 
Anschluss.

Das korrekte Einsetzen des 
Steckers in die Dose überprüfen.

Den Hauptschalter des Raumes 
überprüfen.
Die Position des Schalters in 
der Maschine (siehe Kapitel 4.1) 
überprüfen.

Kundendienst kontaktieren.

Display leuchtet 
auf, aber nicht die 
Drucktastenfelder.

Fehlerhafter elektrischer 
Anschluss der Bauteile/
Drucktasten.

Überprüfen, ob sich die Maschine 
erwärmt.

Kundendienst kontaktieren.

Spannung an der 
Maschine, aber das 

Display leuchtet nicht.

Elektrischer Anschluss/ 
Display defekt. Kundendienst kontaktieren.

Display leuchtet und 
ist lesbar, aber die 

Touch-Bedienelemente 
reagieren nicht.

Film/Display defekt. Kundendienst kontaktieren.

Getränke werden nicht 
richtig abgegeben.

Dosen der Drückknöpfe 
einstellen. Kundendienst kontaktieren.

Die Qualität des abgegebenen 
Getränks ist nicht akzeptabel.

Die Kaffeemengen überprüfen.

Den Mahlgrad überprüfen.

Die Brühgruppe (siehe Kapitel 
5.3) und ggf. die Milchabgabe 
reinigen (siehe Kapitel 5.4).

Kundendienst kontaktieren.
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6.1 AUFFINDEN EINER STÖRUNG

6.2 FUNKTIONALARME

Im Folgenden einige Alarme, die möglicherweise auf dem Display angezeigt 
werden. Bei allen nicht in diesem Handbuch beschriebenen Alarmen bitte den 
technischen Kundendienst benachrichtigen.

LADEZEITÜBERSCHREITUNG (32)

  

STÖRUNG MÖGLICHE URSACHE MÖGLICHE A BHILFE

Die Kesselfüllphase hat 
die maximale Zeit von 
9 Minuten bei der Erst-
befüllung überschritten, 
die anderen dauern 2 
Minuten; der Sonden-
stand (SLC) wurde 
nicht erreicht.

Das Gerät ist ausgeschaltet 
und auf dem Display wird 
eine Alarmmeldung ange-
zeigt.

Verifizieren:
●	 Ist der Wasserhahn geöffnet?
●	 Einlassfilter reinigen
●	 Wasserdruck
●	 Falls vorhanden, den Wasser-

enthärter

Die Maschine aus und wieder einschal-
ten, um den Alarm zurückzusetzen.

32 FILLING UP T.O.

2020-MAR-30 MON 09:34

ALLARME

46

2020-MAR-30 MON 09:34

ALARM
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SIGNAL DES VOLUMENZÄHLERS GRX
Dieser Alarm sieht keinen numerischen Code vor.

GRX FLOW METER

STÖRUNG MÖGLICHE 
URSACHE MÖGLICHE ABHILFE

Der Volumenzähler 
sendet während 3 auf-
einanderfolgender Se-
kunden keine Signale 
an den Mikroprozessor.

Die Abgabe wird bis zu 
einer Abschaltzeit nach 
240 Sekunden oder bis 
zum Drücken der aus-
gewählten Taste fort-
gesetzt.
120 Sekunden nach 
dem Auftreten dieses 
Alarms wird der Alarm 
“TIME OUT BRÜHEN 
GRX” angezeigt.

Falls der Kaffee nicht abgegeben wird, 
überprüfen:
●	 Das Vorhandensein von Wasser in der 

Zufuhr
●	 Das Filter-/Enthärtungssystem des 

einströmenden Wassers und die ver-
schiedenen Filter

●	 Den Reinigungszustand der Brühgrup-
pe

Wenn das Problem weiterhin besteht, den 
technischen Kundendienst benachrichtigen.

 ANMERKUNG
Wenn der Kaffee kontinuierlich abgegeben wird, das Gerät wie im ma-
nuel-len Betrieb verwenden: Die zum Starten der Dosis erforderliche 
Taste drü-cken und dann noch einmal dieselbe Taste, um die abgege-
bene Dosis zu stoppen, nachdem die Menge in der Tasse überprüft 
wurde. Wenn die Ab-gabe bis zu der oben genannten Zeitüberschrei-
tung von 120 Sekunden fort-gesetzt wird, wird die Abgabe unterbro-
chen und auf dem Display wird die Meldung angezeigt, dass ein Pro-
blem durch Zeitüberschreitung des Volu-menzählers aufgetreten ist. 
Bei der nächsten Dosis wird die Nachricht stor-niert, wenn die Abgabe 
erfolgreich war.
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TIME OUT BRÜHEN GRX (41, 42, 43)
Dieser Alarm erscheint 120 Sekunden nach dem Alarm “GRX SIGNAL DES VOLUMENZÄH-
LERS”.

42 GRX INFUSION T.O.

STÖRUNG MÖGLICHE 
URSACHE MÖGLICHE ABHILFE

Die Brühzeit des Kaf-
fees beträgt mehr als 
120 Sekunden.

Die Maschine schaltet 
sich aus.

Falls der Kaffee nicht abgegeben wird, 
überprüfen:
●	 Das Vorhandensein von Wasser in der 

Zufuhr
●	 Das Filter-/Enthärtungssystem des 

einströmenden Wassers und die ver-
schiedenen Filter

●	 Den Reinigungszustand der Brühgrup-
pe

Wenn das Problem weiterhin besteht, den 
technischen Kundendienst benachrichtigen

DAMPFSTAB-TEMPERATUR (36)

36 STEAM NOZZLE
TEMPERATURE

STÖRUNG MÖGLICHE 
URSACHE MÖGLICHE ABHILFE

Die vom Dampfstabsen-
sor abgelesene Tempe-
ratur liegt außerhalb 
des Bereichs:
●	 höher als 141 °C.
●	 unter 0 °C
●	  (unwahrscheinliche 

Situation; Sensor-
ausfall).

Der Dampfstab arbei-
tet ohne Steuerung 
des Temperaturfühlers.

Die Taste zur Abgabe des Dampfs drücken 
und erneut drücken, um die Abgabe zu 
stoppen.
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WARTUNG DES REINIGUNGSFILTERS (90)
Dieser Alarm blockiert nicht die Abgabe. Der Filteralarm kann ausgeschlossen werden, indem 
der Literwert auf Null gesetzt wird.

90 FILTERTAUSCH

STÖRUNG MÖGLICHE 
URSACHE MÖGLICHE ABHILFE

Das Volumenzähler hat den 
zuvor programmierten Maxi-
malwert von X Litern zuge-
führtem Wasser erreicht.

Keine.

Informationen zum Stornieren des 
Alarms im Abschnitt Info-Reset.
Wenn	das	Problem	weiterhin	besteht,	
den	 technischen	 Kundendienst	 be-
nachrichtigen.

WARTUNG (92)

92  WARTUNG

STÖRUNG MÖGLICHE 
URSACHE MÖGLICHE ABHILFE

Die Maschine hat die Anzahl 
der programmierten Zyklen 
oder das Inspektionsdatum 
erreicht.

Keine. Den	 technischen	 Kundendienst	
kontaktieren.

MILCHABGABE WASCHEN 1 - 2
Dieser Alarm sieht keinen numerischen Code vor.

CAPPU-REINIGUNG X

STÖRUNG MÖGLICHE 
URSACHE MÖGLICHE ABHILFE

Das	 eingestellte	 Betriebs-
datum liegt vor dem heutigen. Keine. Das	 Datum	 im	 Einstellmenü	 korrigie-

ren.
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TEMPERATUR ZU NIEDRIG GRX
Dieser Alarm sieht keinen numerischen Code vor.

LOW GRX TEMPERATURE

STÖRUNG MÖGLICHE 
URSACHE MÖGLICHE ABHILFE

Die vom Sensor abge-
lesene Temperatur der 
Brühgruppe liegt unter 
10 °C.

Keine.

●	 Warten, bis die Brühgruppe die einge-
stellte Temperatur wieder erreicht hat.

●	 Die zur Abgabe zugeführte Wasser-
menge überprüfen.

MAHLGRAD ZU FEIN
Dieser Alarm sieht keinen numerischen Code vor.

ADJUST GRINDER COARSE

STÖRUNG MÖGLICHE 
URSACHE MÖGLICHE ABHILFE

Bei aktivierter CHRO-
NO-Funktion ist die ein-
gestellte Brühzeit grö-
ßer als die tatsächliche 
Brühzeit (einschließlich 
Toleranz).

Schwierigkeiten bei der 
Abgabe/zu spärliche 
Abgabe	von	Kaffee	aus	
dem Filterhalter.

●	 Die Kaffeemühle überprüfen/einstellen.
●	 Sprühkopf und Filter reinigen.
●	 Die in den Filter gegebene Kaffeemen-

ge prüfen.

MAHLGRAD ZU GROB
Dieser Alarm sieht keinen numerischen Code vor.

ADJUST GRINDER FINE

STÖRUNG MÖGLICHE 
URSACHE MÖGLICHE ABHILFE

Bei aktivierter CHRO-
NO-Funktion ist die ein-
gestellte Brühzeit grö-
ßer als die tatsächliche 
Brühzeit (einschließlich 
Toleranz).

Der Kaffee fließt zu 
schnell aus dem 
Filterhalter.

●	 Die Kaffeemühle überprüfen/einstellen.
●	 Die in den Filter gegebene Kaffeemen-

ge prüfen.



47

7 ABRÜSTUNG UND ENTSORGUNG
Diese Maschine ist konform mit der Richtlinie 2012/19/EU.

Wenn das Gerät nicht mehr verwendet werden soll, wird empfohlen, es nach 
dem Abziehen des Steckers außer Betrieb zu setzen.

Die Entsorgung der Maschine ist nicht  Aufgabe des Herstellers 
und muss unter Einhaltung der einschlägigen Vorschriften ausge-
führt werden. 

Es liegt in der Verantwortung des Kunden, alles bei den entspre-
chenden Sammelstellen zu entsorgen.

Die obigen Vorschriften für Abrüstung und Entsorgung müssen eingehalten 
werden. Zuwiderhandlungen werden aufgrund der einschlägigen Abfallgeset-
ze geahndet.
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